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Tief in der Nacht

Tief in der Nacht
glüht ein Lichtpunkt auf
drüben am Berg,
strahlt, schwebt dahin -
Wer bist du,
nächtlicher Fahrer?

Ein Stern gleisst durch den Himmel,
reisst meine Gedanken mit fort
in schwindelnde Unendlichkeiten -
Betäubt finde ich mich wieder
auf meinem Lager
im stillen Haus am Hügelhang.

Ergriffen war ich, ja,

ergriffen vom Stern,
der durch den Himmel flog.

Wärmer, herzlicher
ergreift mich dein kleines Licht,
nächtlicher Fahrer am Berg -
Mitmensch —;

ich grüsse dich
und wünsche dir
eine gute Nacht.

Maria Schwegler
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